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Aufgabe 1: Fahrradcomputer 
Anna hat einen Fahrradcomputer an ihrem Fahrrad. 
Teilaufgabe 1.1 
Eine halbe Stunde nach dem Start hat sie 9 km 
zurückgelegt. 
Welche Durchschnittsgeschwindigkeit wird auf dem 
Fahrradcomputer angezeigt? 
Kreuze an. 

 

Teilaufgabe 1.2 

 

 

45 Minuten nach dem Start zeigt der Computer eine Durchschnittsgeschwindigkeit von 
16 km/h an. Anna muss zu dem Zeitpunkt noch 8 km bis zu ihrem Fahrtziel fahren. Auf dieser 
Reststrecke hat sie Rückenwind und will deutlich schneller fahren, damit am Ziel eine 
Durchschnittsgeschwindigkeit von 20 km/h für die gesamte Fahrstrecke angezeigt wird.

Mit welcher durchschnittlichen Geschwindigkeit muss sie auf der Reststrecke fahren?

Schreibe auf, wie du zu deiner Lösung gekommen bist.

Anna muss auf der Reststrecke durchschnittlich _______ km/h fahren.



Seite 2 von 8 

Aufgabe 2: Restaurantgewinnspiel 

 

Teilaufgabe 2.1 
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Teilaufgabe 2.2 
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Jedes Jahr in der Weihnachtszeit veranstaltet ein Restaurant ein Gewinnspiel. Der Wirt füllt 
dazu 100 Kugeln mit den Nummern 1 bis 100 in ein undurchsichtiges Gefäß und deckt dieses 
mit einem Tuch ab. Ein Gast, der die Rechnung bekommt, muss eine Zahl zwischen 1 und 
100 nennen und dann, ohne hinzusehen, eine Kugel ziehen. Er zeigt dem Wirt die Nummer 
auf der Kugel und legt die Kugel wieder in das Gefäß zurück.

Stimmt die Nummer der gezogenen Kugel mit der vom Gast genannten Zahl überein, muss 
der Gast die Rechnung nicht bezahlen.

Prüfe, ob die folgenden Aussagen richtig sind.

Kreuze jeweils an.

richtig falsch

Durchschnittlich jede einhundertste Rechnung muss nicht 
bezahlt werden.

Jeden Abend muss mindestens ein Gast sein Essen nicht 
bezahlen.

Die Wahrscheinlichkeit, dass die Rechnung nicht bezahlt 
werden muss, liegt bei 1 %.

Bei 100 Gästen darf mit Sicherheit einer umsonst essen.

Enthält die Nummer auf der Kugel mindestens einmal die „Glücksziffer“ 7, bekommt der Gast 
einen Cappuccino gratis serviert.

Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, einen Cappuccino gratis zu bekommen?

Kreuze an.
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Teilaufgabe 2.3 
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Aufgabe 3: Rolltreppe 

 

 

 

Der Wirt verrät einem Gast, dass an diesem Abend leider noch niemand gewonnen hat. Der 
Gast freut sich: „Prima, dann habe ich ja jetzt besonders gute Chancen.“

Hat der Gast Recht?

Kreuze an. 

Begründe deine Antwort.

Ja Nein
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Teilaufgabe 3.1 

 

Teilaufgabe 3.2 

 

Teilaufgabe 3.3 

 
 

Fülle die Lücke im Text:

Nach einer Minute Rolltreppenfahrt ist Monika noch _______ m unterhalb des 
Straßenniveaus.

Gib an, wie lange es etwa dauert, bis Monika 15 m höher ist als das Bahnsteigniveau.

min

Monikas Bruder Sven betritt zusammen mit Monika die gleiche Stufe der Rolltreppe. Er ist ein 
sportlicher Typ und bleibt daher nicht auf derselben Stufe stehen, sondern läuft die Rolltreppe 
hoch. Auf halber Höhe kommt er allerdings an einem Fahrgast mit Koffer nicht vorbei und 
muss ab dort auch einfach mit der Rolltreppe mitfahren.

Zeichne in das voranstehende Koordinatensystem einen Graphen ein, der zu Svens „Fahrt“ 
vom Bahnsteig bis nach oben passt.



Seite 5 von 8 

Aufgabe 4: Glücksrad drehen 

 
 
 

Teilaufgabe 4.1 

 

Teilaufgabe 4.2 

 

Für eine Verlosung wurde ein Glücksrad entworfen. Es hat sechs verschieden große 
Sektoren, die mit den Buchstaben A, B, C, D, E und F beschriftet sind.

Beim Drehen des Glücksrades treten diese Ergebnisse mit folgenden Wahrscheinlichkeiten p 
ein:

Ergebnis

p

A B C D E F

1
18

1
12

1
3

1
6

1
4

1
9

Gib in der Tabelle die Größe des Winkels für Sektor C an. Zeichne Sektor C in das 
Kreisdiagramm ein.

20°

Sektor

Winkel

A

30°

B C

A

B

Das Glücksrad soll durch einen kleinen Eimer mit 540 Losen ersetzt werden. Die Lose sollen 
ebenfalls mit den Buchstaben A, B, C, D, E und F beschriftet sein. Die Ergebnisse sollen mit 
den gleichen Wahrscheinlichkeiten wie beim Glücksrad gezogen werden.

Gib an, wie viele Lose hierzu mit dem Buchstaben C und wie viele Lose mit dem Buchstaben 
D bedruckt werden müssen.

Anzahl der Lose mit dem Buchstaben C: 

Anzahl der Lose mit dem Buchstaben D: 
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Aufgabe 5: Quadratdifferenz 

 

Teilaufgabe 5.1 

 

Teilaufgabe 5.2 

 
 

Hans und Karin wollen die Differenz 52 - 42 berechnen.

Karin sagt: „Das ist bei zwei aufeinanderfolgenden Zahlen ganz einfach. Das Ergebnis ist die 
Summe der beiden Zahlen 5 und 4. Und das ist 9.“ 

Hans ist erstaunt: „Tatsächlich, es stimmt: 52 - 42 = 25 - 16 = 9.“

Bestimme auf dieselbe Weise wie Karin die Differenz 122 - 112 .

Kontrolliere dein Ergebnis, indem du die Differenz wie Hans berechnest.

Hans rechnet wie Karin und bekommt bei zwei anderen aufeinanderfolgenden natürlichen 
Zahlen als Ergebnis 27.

Welche beiden Zahlen hat er verwendet?

Prüfe das Ergebnis auch noch einmal, indem du die Differenz der Quadrate dieser beiden 
Zahlen berechnest.
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Aufgabe 6: Schachteln packen 

 

Teilaufgabe 6.1 

 

Teilaufgabe 6.2 

 

Zu einer Verpackungsserie gehören verschieden große würfelförmige Schachteln. Die 
Kantenlänge der kleinen Schachtel beträgt 5 cm. Die Kanten der mittleren Schachtel sind 1 cm 
länger als die doppelte Kantenlänge der kleinen Schachtel, und die Kanten der großen 
Schachtel sind 1 cm länger als die doppelte Kantenlänge der mittleren Schachtel.

(nicht maßstabsgerecht)

kleine Schachtel         mittlere Schachtel                          große Schachtel

Gib die Kantenlängen der beiden anderen Schachteln an.

   Mittlere Schachtel:                      cm

   Große Schachtel:                        cm

Wie viele der kleinen Schachteln passen höchstens in die große Schachtel?

Kreuze an.

4 12 16 27 64
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Teilaufgabe 6.3 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Copyright der Aufgabenbeispiele: 

 

Die Serie wird um eine vierte Schachtel, eine „Riesenschachtel“, erweitert. Ihre Kantenlänge 
ist 1 cm länger als die doppelte Kantenlänge der großen Schachtel. Es sollen so viele kleine 
Schachteln wie möglich in die Riesenschachtel gepackt werden. Drei Schülerinnen haben 
aufgeschrieben, wie sie deren Anzahl berechnet haben.

Kreuze jeweils an, ob die Argumentation richtig ist.

richtig falsch

Die Kantenlänge wird dreimal verdoppelt. Also 
passen jetzt 2 ⋅ 2 ⋅ 2 = 8 kleine Schachteln 
nebeneinander, und das in Länge, Breite und Höhe. 
Also passen 8 ⋅ 8 ⋅ 8 = 512 kleine Schachteln in die 
Riesenschachtel.

Die Riesenschachtel hat eine Kantenlänge von 
47 cm. Da passen 9 kleine Schachteln 
nebeneinander. Also passen 9 ⋅ 9 ⋅ 9 = 729 kleine 
Schachteln in die Riesenschachtel.

Die Riesenschachtel hat ein Volumen von 
(47 cm)3 = 103 823 cm3. Die kleine Schachtel hat ein 
Volumen von (5 cm)3 = 125 cm3. Es passen also 
103823 : 125, d. h. 830 kleine Schachteln in die 
Riesenschachtel.

Lisa

Frieda

Erika
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